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Nationalakademie Leopoldina Kultusminister
Olbertz begrüßt Entscheidung der Bundesregierung Stärkung des Sitzlandes
Sachsen-Anhalt als Wissenschaftsstandort

Als gut und richtig hat Kultusminister Prof. Dr.
Jan-Hendrik Olbertz die Entscheidung der Bundesregierung bezeichnet, der
Deutschen Akademie der Naturforscher Leopoldina den Status einer
Nationalakademie zuzuerkennen.

Olbertz: ¿Die Leopoldina, älteste europäische
Akademie ihrer Art, hat sich gerade in den letzten Jahren zu einer Wissenschaftsorganisation
mit internationaler Präsenz und Ausstrahlung entwickelt.¿ Mit ihrer künftigen
Aufgabe, die deutschen Akademien und die Wissenschaftslandschaft Deutschlands
international zu vertreten, werde ein Anspruch eingelöst, den sie selbst
bereits zunehmend verwirklicht habe. So sei mit der Bearbeitung wichtiger



Zukunftsthemen sowie mit der Gründung einer kulturwissenschaftlichen Sektion
die universelle Perspektive der Wissenschaft durch die Akademie verstärkt
worden. Eine ¿Junge Akademie¿ widme sich der Förderung des wissenschaftlichen
Nachwuchses. ¿Auf dieser Grundlage kann die Akademie auf nationaler und
internationaler Bühne zur Sichtbarmachung der Leistungsfähigkeit der deutschen
Wissenschaft, zur wissenschaftsbasierten Politikberatung sowie zur Vermittlung
zwischen Wissenschaft und öffentlichkeit beitragen¿, so der sachsen-anhaltische
Kultusminister.

Er sei froh darüber, dass das mehrjährige
gemeinsame Bemühen von Bund, Land und Akademie um den Ausbau der Leopoldina zur
Deutschen Nationalakademie nun Früchte trage. ¿Mit dem Mandat für die
Leopoldina, als Repräsentantin der deutschen Wissenschaft und gemeinsame
Plattform der Akademien in Deutschland international wirksam zu werden, wird
auch das Sitzland Sachsen-Anhalt als leistungsfähiger Wissenschafts- und
Hochschulstandort gestärkt. Die heute bekannt gegebene Entscheidung von
Bundesministern Annette Schavan (CDU) ist ein gutes Signal für die nationale
Wissenschaftslandschaft, für Deutschland und für die Neuen Länder.¿
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